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Technische Betriebe: Projekt  
Fernwärme prägt Budget 2026

FLAWIL  Der Gemeinderat hat das Budget der 
Technischen Betriebe Flawil genehmigt. Dieses 
weist für das Jahr 2026 einen Ertragsüber-
schuss von 2,5 Millionen Franken aus. Der Ge-
winn soll vollumfänglich den Reserven zuge-
wiesen werden. Bei den Investitionen gilt der 
Fokus dem Projekt Fernwärme Flawil.

Bereits im Dezember 2025 hat der Gemeinderat 
sich mit dem TBF-Verwaltungsrat getroffen und 
das Budget 2026 der Technischen Betriebe ge-
nehmigt. Dieses prognostiziert für das Jahr 2026 
einen Ertragsüberschuss von 2 503 660 Franken. 

Der Gewinn soll vollumfänglich in die Reser-
ven fliessen. Mit Investitionskosten in Höhe 
von 16,42 Millionen  Franken zeigt das Budget 
2026 klar den Schwerpunkt der TBF 2026 auf: 
das Projekt Fernwärme Flawil. In diesem Jahr 
stehen weitere Verlegungen von Fernwärmelei-
tungen an sowie der Start der Bauarbeiten zur 
Energiezentrale bei der ARA Oberglatt. Weitere 

305 000 Franken werden für den Neubau der Tra-
fostation Sonnegg benötigt. Insgesamt weisen die 
TBF neue Investitionen in Höhe von 16,725 Mil-
lionen Franken aus. 

Neue buchhalterische Grundlagen sorgen für 
höheres budgetiertes Ergebnis 
In den vergangenen Jahren lag das Ergebnis der 
TBF jeweils bei rund 500 000 Franken. Für das 
Jahr 2026 wird nun ein deutlich höherer Gewinn 
budgetiert. Dieser Anstieg ist jedoch rein buch-
halterischer Natur und bedeutet keine tatsächli-
che Verbesserung der finanziellen Lage.
Grund dafür sind neue buchhalterische Grundla-
gen, welche die TBF in Absprache mit dem Ge-
meinderat eingeführt hat. Besonders entscheidend 
ist die Anpassung der sogenannten Aktivierungs-
grenze: Neu werden Ausgaben ab 20 000  Fran-
ken als Investitionen verbucht (bisher erst ab 
150 000  Franken). Dadurch werden mehr Aus-
gaben über mehrere Jahre abgeschrieben, was das 
Jahresergebnis kurzfristig höher erscheinen lässt.
Zudem wurde die Abschreibungssystematik den 
geltenden regulatorischen Vorgaben angepasst. 
Künftig orientieren sich die Abschreibungen 
stärker an der tatsächlichen technischen Lebens-
dauer der Investitionen. Diese Änderungen füh-

Das Budget 2026 der Technischen Betriebe Flawil sieht einen Ertragsüberschuss von 2,5 Millionen  
Franken vor. Der hohe Mehrbetrag ist aufgrund einer buchhalterischen Anpassung entstanden.

Der Gewinn in Höhe von  
2 503 660 Franken soll vollumfänglich  

in die Reserven fliessen.

SIRENENTEST

In der ganzen Schweiz, so auch in Flawil und 
Degersheim, findet am Mittwoch, 4. Februar 
2026, ab 13.30 Uhr der jährliche Sirenentest 
statt. Das Ziel ist es, die Funktionstüchtigkeit 
der Alarmsirenen zu überprüfen, um für den 
Ernstfall gewappnet zu sein.

››› SEITE 2

TAGESSTRUKTUREN

Die vor Jahresende kommunizierte Tarif-
anpassung bei den Tagesstrukturen gibt zu 
reden und hat einige Fragen aufgeworfen. 
Gerne klärt die Gemeinde auf. 

››› SEITE 3

GRABRÄUMUNG

Die Gräber auf den Friedhöfen der Ge-
meinde Degersheim, deren Grabesruhe Ende 
2025 ablief, wurden gekennzeichnet. Diese 
werden im Februar/März 2026 geräumt. 

››› SEITE 15

https://cavelti.ch/wp-content/uploads/2024/12/Flade_Mediadaten_2025.pdf


2   Ausgabe 4 | 23. Januar 2026FLAWIL/DEGERSHEIM

Impressum
Informationsblatt der Gemeinden Flawil und Degersheim
 
Gedruckt auf Profutura 70 g/m2,  
100 % Recycling-Papier, blauer Engel
 
Herausgeberinnen:
Gemeinde Flawil, www.flawil.ch
Gemeinde Degersheim, www.degersheim.ch
Auflage: 7100 Ex.
Verlag und Inserate: Cavelti AG, Gossau
Erscheinen: Das FLADE erscheint wöchentlich.
Nächste Ausgabe am 30. Januar 2026
Inserate- und Redaktionsschluss:
Donnerstag, 22. Januar 2026, 17 Uhr
Beiträge und Inserate direkt an: 
flawil@cavelti.ch, degersheim@cavelti.ch
Todesanzeigen: 
Inserateschluss Dienstag, 27. Januar 2026, 12 Uhr

Folgetext von Seite 1

ÄRZTLICHER NOTFALLDIENST 
FLAWIL/DEGERSHEIM/UZWIL

Allgemein 071 914 61 11
Kinder 0900 144 100
(CHF 2.90 / Minute ab Festnetz)

Aufgrund eines Bundesgerichtsentscheids (Geld­
wäschereigesetz) hat die Swisscom (und auch andere 
Anbieter) per 29. Juni 2020 die 0900-Nummern für 
sämtliche Anschlüsse von Grosskunden (inklusive per­
sönlicher Mobilabos, welche über den Arbeitgeber ab­
geschlossen wurden) gesperrt. Deshalb bitten wir Sie, 
von einem Festnetztelefon oder von einem privaten 
Mobiltelefon anzurufen.

ren ebenfalls dazu, dass der ausgewiesene Ge-
winn 2026 zwar höher ausfällt, sich aber rein aus 
neuen Buchungsregeln ergibt – nicht aus zusätz-
lichem Einkommen.

Abgabe an Eigentümerin
Als Eigentümerin erhält die Gemeinde Flawil 
jedes Jahr eine Abgeltung von den Technischen 
Betrieben. Diese Abgeltung setzt sich jeweils aus 
der Verzinsung des Dotationskapitals, einer Nut-
zungsabgabe für die Gemeindestrassen sowie aus 
einem Betrag zur Äufnung des Energiefonds zu-
sammen. Der Gesamtbetrag, den die TBF 2026 
an die Gemeinde abgelten, beträgt unverändert 
1,2 Millionen Franken. Zusätzlich wurden in 
den vergangenen Jahren jeweils 200 000 Franken 
in den Energiefonds eingezahlt. Neu werden es 
400 000 Franken sein. Die Äufnung des Energie-
fonds erfolgt über Abgaben auf Gas, Wasser und 
Strom. Daher wurde die auf den Strompreis er-
hobene Abgabe ab 2026 von 0.30 Rp. / kWh auf 
0.60 Rp. / kWh erhöht. Die Abgabe ist neu zweck-
gebunden und fliesst, wie erwähnt, vollständig in 
den Energiefonds zur Finanzierung der Energie-
fördermassnahmen der Energiestadt Flawil.

Dokumente sind online
Der Budgetbericht der TBF ist seit der Verselbst-
ständigung kein Bestandteil mehr des Budgetbe-
richts der Gemeinde. Die Dokumente sind aber 

Ihre Augen sind kostbar

VEREIN  Alessio Grasso bietet einen wissens-
werten Vortrag über die Funktion der Augen 
und wie wir sie stärken können. Der Vortrag fin-
det statt in der Bibliothek Flawil (Bahnhofstrasse 
12), und zwar am Montag, 16. Februar 2026, von 
14.00 bis 15.30 Uhr.
Der Vortrag ist kostenlos. Bitte melden Sie sich 
an! Weitere Informationen sind erhältlich bei Pro 
Senectute Gossau & St. Gallen Land, Telefon 071 
388 20 50, E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch.
� Sandra Wald

ALTERSFRAGEN

Anlaufstelle für Altersfragen für Flawilerin-
nen und Flawiler im Pensionsalter, Donners-
tag, 29. Januar 2026, 13.30 bis 15.00  Uhr offene 
Sprechstunde ohne Voranmeldung und 15.00 bis 
17.00 Uhr Beratungstermine mit Voranmeldung, 
Gemeindehaus, 1. Stock, Zimmer 4.
Dabei können sich Flawilerinnen und Flawiler im 
Pensionsalter sowie deren Angehörige zu allen 
Fragen rund ums Alter (Finanzen, Wohnen, Le-
bensgestaltung, Gesundheit, Recht) beraten lassen.
Kontakt: Pro Senectute, Telefon 071 388 20 50 / 
E-Mail gossau@sg.prosenectute.ch

TBF-Verwaltungsrat
Der Gemeinderat hat an seiner Sitzung vom 
14. Oktober 2025 die 7 Mitglieder des TBF-
Verwaltungsrates gewählt (vgl. Ausgabe 
FLADE-Blatt Nr. 43 vom 24. Oktober 2025). 
Der Verwaltungsrat besteht für die Zeit von 
1. Januar 2026 bis 31. Dezember 2026 aus 
den folgenden Mitgliedern:
•	 Roman Germann, Verwaltungsrats

präsident (bisher VR-Mitglied)
•	 Muriel Gschwend (bisher)
•	 Dominik Linder (bisher)
•	 Christian Moosberger (bisher)
•	 Markus Lichtensteiger (bisher)
•	 Fabienne Kaufmann (neu, bisher  

Beisitzerin)
•	 Alexandra Gemperli-Solenthaler  

(delegiertes Gemeinderatsmitglied)

auf der Website der Gemeinde Flawil unter Ak-
tuelles – Dokumentationen – Budgetbericht 2026 
aufgeschaltet und können dort eingesehen und 
heruntergeladen werden. 

QR-Code: Hier geht’s zum  
Budgetbericht 2026

Am 4. Februar 2026 erfolgen  
schweizweite Sirenentests
FLAWIL/DEGERSHEIM  In der ganzen 
Schweiz, so auch in Flawil und Degersheim, 
findet am Mittwoch, 4. Februar 2026, ab 
13.30 Uhr der jährliche Sirenentest statt. Das 
Ziel ist es, die Funktionstüchtigkeit der Alarm-
sirenen zu überprüfen, um für den Ernstfall 
gewappnet zu sein.

Um 13.30 Uhr wird in der ganzen Schweiz der 
«Allgemeine Alarm» ausgelöst. Dies ist ein regel-
mässig auf- und absteigender Heulton von einer 
Minute Dauer, der nach einem Unterbruch von 
vier Minuten noch einmal während einer Minute 
zu hören ist. Der «Allgemeine Alarm» wird bis 
14 Uhr mehrmals getestet. Schweizweit werden 
mehr als 8000 Sirenen, davon 5000 fest instal-
lierte, auf ihre Funktionstüchtigkeit geprüft. 

Was gilt bei einem echten Sirenenalarm?
Für einen optimalen Schutz muss nicht nur die 
Funktionstüchtigkeit der Sirenen sichergestellt 
sein. Die Bevölkerung muss bei einem Sirenen-
alarm auch das richtige Verhalten kennen. Ertönt 
der «Allgemeine Alarm» ausserhalb eines ange-
kündigten Testtages, bedeutet dies, dass eine Ge-
fährdung der Bevölkerung möglich ist. In diesem 
Fall ist die Bevölkerung aufgefordert, Radio zu 
hören, die Anweisungen der Behörden zu befol-
gen und die Nachbarn zu informieren. Hinweise 
und Verhaltensregeln sind im Teletext auf Seite 
680 der SRF-Sender zu finden.

Informationen via Alertswiss-App
Seit 2018 alarmieren und informieren die Be-
hörden die Bevölkerung bei Ereignissen auch via 
«Alertswiss». Das Bundesamt für Bevölkerungs-
schutz empfiehlt, die Alertswiss-App auf den 
Smartphones zu installieren. Die Alertswiss-App 
gibt es kostenlos für Android- und für iOS-Sys-
teme. Sie ist downloadbar im Google Play Store 
und im App Store von Apple. Über die neuen 
Funktionen informiert das Bundesamt für Bevöl-
kerungsschutz regelmässig auf https://www.alert.
swiss. Ausserdem über Facebook und Twitter.

Test «Allgemeiner Alarm» endet um 14 Uhr
Die Bevölkerung wird um Verständnis für die 
mit der Sirenenkontrolle verbundenen Unan-
nehmlichkeiten gebeten. Der Sirenentest «Allge-
meiner Alarm» dauert bis maximal 14 Uhr.

Jeweils am ersten Mittwoch des Monats Februar 
findet in der Schweiz der jährliche Sirenentest statt. 

http://www.flawil.ch
http://www.degersheim.ch
mailto:flawil%40cavelti.ch?subject=
mailto:degersheim%40cavelti.ch?subject=
http://www.flawil.ch/dokumentationen/595205
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Tagesstrukturen: Neue Tarifstruktur 
wirft Fragen auf
FLAWIL  Vor Jahresende hat die Gemeinde 
über die Tarifanpassungen bei den Tagesstruk-
turen informiert. Dies hat einige Reaktionen 
ausgelöst und Fragen aufgeworfen, welche 
die Gemeinde gerne klärt. 

Bei den Tagesstrukturen der Schule Flawil galten 
seit 2008 Einheitspreise. Neben dem Sozialtarif 
von 18 Franken pro Betreuungstag gab es einen 
Einheitstarif für alle in Höhe von 23.90 Franken 
pro Tag. Aufgrund der gestiegenen Kosten in den 
Tagesstrukturen, durch Wachstum, Teuerung 
und steigende Anforderungen an das Betreu-
ungspersonal, die Organisationsstrukturen und 
die Räumlichkeiten ist der Kostendeckungsgrad 
durch Tarifeinnahmen zuletzt auf knapp 28 Pro-
zent gesunken. Damit wurde die Mindestgrenze 
von 30  Prozent, welche der Gemeinderat 2020 
definierte, unterschritten. Die Subventionierung 
durch die Gemeinde von heute rund 70 Prozent 
der Kosten der Tagesstrukturen ist in den letzten 
Jahren netto auf rund eine halbe Million Franken 
angestiegen.

Erfolgsmodell Tagesstrukturen
Flawil hat früh mit einem klaren Konzept Ta-
gesstrukturen eingeführt. Dass dies ein Erfolgs-
modell ist, zeigen die Zahlen. Heute nutzen über 
200 Kinder die Tagesstrukturen und die Eltern 
können individuell das benötigte Betreuungs-
fenster (Module) auswählen. In Flawil bietet 
sich zusätzlich die Möglichkeit, das Mittagessen 
selbst mitzubringen. Diese Entwicklung bedeu-
tet auch, dass die Strukturen kontinuierlich an-
gepasst werden müssen, um der Nachfrage und 
der Gewährleistung der Qualität gerecht zu wer-
den. Neben kleinen Anpassungen, welche immer 
wieder gemacht wurden, sind von Zeit zu Zeit 
grössere Schritte notwendig. So wurden 2025 
verschiedene Themen zusammengenommen. 
Gleichzeitig war im St. Galler Kantonsparlament 
das Kinderbetreuungsgesetz (KiBG) in Bera-
tung, welches gewisse Stossrichtungen für Ver-
änderungen vorsieht. 
Die Tagesstrukturen leisten einen entscheiden-
den Beitrag für die Entlastung der Familien und 
die Entwicklung der Kinder. Diese wichtige Säule 
für die Familien soll weiter gestärkt und entwi-
ckelt werden. 

Einkommensabhängige Tarife sind Standard
Das Tarifkonzept für das Angebot nach rund 
17 Jahren anzuschauen, ist aufgrund der kom-
menden kantonalen Vorgaben, der Kostenent-
wicklung, des Vergleichs in der Region und des 
Spardrucks infolgeder angespannten Finanzlage 
der Gemeinde angebracht. Dabei gab es ver-
schiedenen Möglichkeiten. Zum einen wären 
Einsparungen bei den Tagesstrukturen nur mit 
Leistungsanpassungen möglich gewesen. Zum 
anderen hätte der Gemeindebeitrag erhöht wer-
den können, was einer noch stärkeren Subven-
tion entsprochen hätte. Der Qualität und dem 
Angebot wurde seitens Gemeinderat, Tages-
strukturleitung und Bildungskommission eine 

hohe Priorität eingeräumt. Damit kam ein Leis-
tungsabbau nicht infrage. Gleichzeitig wollte der 
Gemeinderat den Netto-Gemeindebeitrag an 
die Tagesstrukturen von etwas über einer halben 
Million Franken nicht erhöhen – aber auch nicht 
kürzen. Mit ihrem Einheitstarif war die Ge-
meinde Flawil ausserdem ein Exot im regiona-
len Umfeld. Auch das neue Kinderbetreuungsge-
setz, welches der Kanton ausgearbeitet hat, sieht 
einkommensabhängige Tarife vor. Zwar wurde 
gegen den Gesetzesentwurf das Referendum er-
griffen, doch die einkommensabhängigen Tarife 
waren nicht der Grund für das Referendum. Da-
her hat sich der Gemeinderat für einkommens-
abhängige Tarife entschieden.

Tarifanpassungen ausser beim Sozialtarif
Einkommensabhängige Tarife werden bereits 
in den meisten umliegenden Gemeinden ange-
wandt. Neu beträgt der höchste Tarif 72 Franken 
pro Tag bei einem steuerbaren Einkommen ab 
100 000  Franken. Der Durchschnittstarif über 
alle Tarife gesehen liegt bei rund 45  Franken 
pro Tag und wird bei einem Einkommen von 
60 000 Franken berechnet. Auch der höchste Ta-
rif liegt unter den Kosten für einen Betreuungs-
tag. Mit diesem Preismodell liegt Flawil im Mit-
tel der umliegenden Gemeinden. Der Sozialtarif 
wurde zudem nicht verändert und verbleibt auf 
dem Niveau von 2008. Der Kostendeckungsgrad 
steigt auf rund 40 Prozent. In den vergangenen 
Jahren schwankte dieser jeweils zwischen 30 und 
40 Prozent. Gleichzeitig kann der durch den Ge-
meindebeitrag finanzierte Betrag bei rund einer 
halben Million Franken pro Jahr gehalten wer-
den, was etwas mehr als 2 Steuerprozenten ent-
spricht. 

Kantonale Subventionen und abzugsfähige 
Kosten
Der Gemeinderat ist sich bewusst, dass diese 
Anpassung das Budget der Familien belastet. 
Die kantonalen Subventionen der Kinderbe-
treuung sowie die vollumfänglich von den Steu-
ern absetzbaren Betreuungskosten federn den 
Effekt der Tarifanpassung für die stark betrof-
fenen Familien etwas ab. Dafür, dass die Kom-
munikation und der Diskurs zur Tarifanpassung 
spät lanciert wurden, bittet der Gemeinderat um 
Entschuldigung. Er hat sowohl beim Treffen mit 
den Parteien und Verbänden als auch an der 
Vorversammlung zur Bürgerversammlung dar-
auf hingewiesen und wollte dann die Budgetdis-
kussion an der Bürgerversammlung abwarten. 
Der Effekt für einige Familien wird noch weiter 
zu reden geben, auch innerhalb des Gemeinde-
rats. Er ist gewillt, nach ersten Erfahrungen spä-
testens im Hinblick auf das kommende Schul-
jahr Anpassungen zu prüfen. 

GEP-Massnahmen 
in der St. Galler-
strasse; Baustart 
steht bevor
FLAWIL  Im letzten Jahr haben die Technischen 
Betriebe Flawil die Fernwärmeleitungen in der 
Kantonsstrasse bis Höhe Landbergstrasse ver-
legt. Bevor die nächste Etappe gestartet werden 
kann, müssen zuerst Massnahmen am Leitungs-
netz der öffentlichen Kanalisation vorgenom-
men werden. Nun steht der Baustart bevor. 
Diese Arbeiten sind unabhängig zur geplanten 
Erneuerung der Kantonsstrasse.

Im Rahmen der Planungsarbeiten für das Betriebs- 
und Gestaltungskonzept an der Wiler- und St. Gal-
lerstrasse in Flawil wurde auf Basis des Generellen 
Entwässerungsplanes (GEP) geprüft, ob am öffent-
lichen Kanalnetz gleichzeitig Sanierungsarbeiten 
angegangen werden sollen. Im Abschnitt zwischen 
Landberg- und Stockenstrasse sind gemäss Emp-
fehlung des zuständigen Ingenieurbüros drei Hal-
tungen zu sanieren respektive auszubauen. Auf-
grund der Höhenlage im Erdreich werden im Vor-
lauf der weiteren Etappe der Fernwärmeleitung die 
Sanierungen am Kanalisationsnetz vorgenommen. 
Der Baustart erfolgt witterungsabhängig voraus-
sichtlich am 2. Februar 2026. Die Arbeiten dauern 
rund zwei Monate. Während der Bauphase wird 
der motorisierte Verkehr auf der Kantonsstrasse 
mittels Lichtsignal geregelt.

Gottesdienste mit  
Wyssbach Geischtern

KIRCHE  Es ist eine frühkirchliche Tradition, die 
Tage vor der österlichen Fastenzeit noch einmal 
richtig zu geniessen und der Freude Ausdruck zu 
verleihen. Gerne kannst du verkleidet kommen, 
denn Gottesdienst heisst, unser Leben feiern und 
bestärken. In Flawil bereichern die Begegnungs-
feiergruppe sowie Menschen mit Beeinträchti-
gungen diesen Gottesdienst, in Degersheim sind 
die Bewohnerinnen und Bewohner des Säntis-
blick ganz besonders zu dieser Feier eingeladen. 
Diese Feiern werden also bunt und lustig und 
sind auch für Familien mit Kindern besonders 
geeignet. Schön, wenn du auch dabei bist!
Die Fasnachtsgottesdienste finden statt am Sams-
tag, 31. Januar 2026, um 17.30 Uhr in der kath. 
Kirche in Degersheim sowie am Sonntag, 1. Fe-
bruar 2026, um 10.15 Uhr in der kath. Kirche in 
Flawil.� Seelsorgeeinheit Magdenau
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Mittwoch, 28. Januar 2026
19 Uhr
Lindensaal Flawil

Galakonzert

TraumhaftTraumhaft

Mitglied von Kibesuisse

Tagesfamilie gesucht

Wir suchen ab Februar in Flawil eine Tagesfamilie für 2 Kinder im Alter von 
drei Jahren und vier Monaten.

Die Betreuung ist für Dienstag und Donnerstag, 09.00h bis 15.00h,
vorgesehen.

Wenn Sie Freude an Kindern haben und über die nötige freie Zeit verfügen, 
freuen wir uns auf Ihren Anruf.

Verein Tagesfamilien Gossau 
und Umgebung

Telefon 071 383 30 01
info@tagesfamilien-gossau-und-umgebung.ch

Flawil – Die Schule Flawil sucht für das Projekt Brücken zwi-
schen den Generationen engagierte Unterstützung. Sind Sie 
gerne im lebhaften Kontakt mit Kindern und möchten Ihre 
Lebenserfahrung, Ihr Wissen und Ihre Fähigkeiten sinnvoll 
einsetzen? Dann bereichern Sie unser Projekt als Seniorin oder 
Senior mit einem Freiwilligeneinsatz in einer Kindergarten-
klasse.

Gesucht wird

eine Seniorin oder ein Senior zur  
Begleitung der Kinder in den Wald

Der Einsatz findet wöchentlich am Freitagvormittag statt. 
Durch das gemeinsame Tun entsteht ein vertrauensvolles Mit-
einander, in dem alle voneinander lernen. Das freiwillige En-
gagement wird sehr geschätzt und durch begleitete Erfah-
rungsaustauschgruppen unterstützt. Mitmachen können alle, 
die Freude am Kontakt mit Kindern und an der gemeinsamen 
Arbeit haben.
Wenn Sie sich angesprochen fühlen, freuen wir uns auf Ihre 
unverbindliche Kontaktaufnahme. Weitere Informationen er-
halten Sie von der Schulleiterin Karin Bösch unter Telefon 077 
217 77 74) oder per E-Mail an karin.boesch@schuleflawil.ch.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch

http://www.flawil.ch
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«Chratzbörschte»-Verleihung: Bahnhofstrasse gesperrt 
FLAWIL  Am Freitag, 30. Januar 2026, findet 
auf der Bahnhofstrasse die alljährliche «Chratz-
börschte»-Verleihung statt. Daher wird die 
Bahnhofstrasse während mehrerer Stunden 
für den motorisierten Verkehr gesperrt sein.

Die Flawiler Fasnacht beginnt auch dieses Jahr 
mit der Verleihung der «Chratzbörschte». Am 

Freitag, 30. Januar 2026, um 19.11  Uhr findet 
die Zeremonie wie gewohnt auf der Bahnhof-
strasse beim Gemeindehaus statt. Daher wird die 
Bahnhofstrasse, gestützt auf eine Bewilligung der 
Kantonspolizei St. Gallen, im Abschnitt Wiler- bis 
Kanzleistrasse am Freitag, 30. Januar 2026, von 
17.30 bis 24.00 Uhr für den motorisierten Ver-
kehr gesperrt. Eine Umleitung wird signalisiert. 

Auf dem betreffenden Strassenabschnitt gilt auch 
ein Parkverbot. Die Regionalbuslinien 741 und 
751 fahren während dieser Zeit via Oberdorf-
strasse zum Bahnhof.
Die Gemeinde Flawil bittet die Bevölkerung für 
die Verkehrseinschränkungen um Verständnis 
und wünscht eine fröhliche Fasnachtszeit.

Fasnachtsumzug: Vorübergehende 
Strassensperren im Zentrum
FLAWIL  Am Samstagnachmittag, 31. Januar 
2026, findet der Flawiler Fasnachtsumzug 
statt. Deshalb kommt es zu Verkehrsbehinde-
rungen. Davon betroffen ist auch der öffentli-
che Verkehr.

Der Fasnachtsumzug beginnt am Samstag, 31. Ja-
nuar 2026, um 14 Uhr. Er startet bei der Spital-
brücke (Mattenhof). Die Umzugsroute führt 
über die Krankenhausstrasse, Oberdorfstrasse, 
den Bahnhofplatz, die Unterdorfstrasse, Kanz-
leistrasse, Kronenstrasse, Mittelgasse, Neugasse, 
Oberdorfstrasse und endet schliesslich auf der 
Bahnhofstrasse. Die Strassensperrungen dauern 
etwa von 13 Uhr bis spätestens 18 Uhr. Die Sper-
rungen sind jeweils vorübergehend und werden 
wieder aufgehoben, sobald der Umzug vorbeige-
zogen ist. Die Bahnhofstrasse wird durchgehend 
von 10 Uhr bis spätestens 18 Uhr gesperrt. Wäh-
rend dieser Zeit gilt auf der Bahnhofstrasse ein 
Parkverbot.
Von den Verkehrsbehinderungen ist auch der öf-
fentliche Verkehr betroffen. Die Haltestelle Bahn-
hofstrasse kann von 10 Uhr bis 18 Uhr nicht be-
dient werden. Die Regionalbuslinien 741 und 
751 fahren von 10.00 Uhr bis 13.30 Uhr sowie 
von 15 Uhr bis 18 Uhr via Oberdorfstrasse zum 
Bahnhof. Zwischen 13.30  Uhr und 15.00  Uhr 

werden alle Regionalbusse über die Wilerstrasse, 
St. Gallerstrasse und Dammstrasse umgeleitet. 
Die Busse wenden beim Bahnhof-Pärkli.

Korrigenda:  
Falsche Zahlen zur 
gestiegenen  
Steuerkraft
FLAWIL  Im Hauptartikel des FLADE-Blatts #3 
vom 16. Januar 2026 waren in einem Satz in der 
Print-Ausgabe des Hauptartikels (3. Abschnitt) 
die Zahlen zur gestiegenen Steuerkraft in Flawil 
und im Kanton St. Gallen falsch. Online wurden 
die Zahlen bereits wie folgt korrigiert: Die Steuer-
kraft pro Person steigt um knapp 2,6 Prozent bzw. 
56.20  Franken auf 2232.20  Franken, wobei der 
Kantonsschnitt um 131.40 Franken bzw. 4,7 Pro-
zent steigt. Auf die Zahlen des Steuerabschlusses 
hatte dieser Fehler keine Auswirkungen.

Siebtes Samichlaus- 
Karateturnier

VEREIN  Am Samstag, 13. Dezember 2025, 
führte die Karateschule Flawil bereits zum siebten 
Mal das Samichlaus-Turnier durch. Mit 65 Kara-
tekas war das Teilnehmerfeld sehr gut besetzt. Die 
Karatekas, ab 8 Jahren bis U16 Jahren, stellten sich 
den Herausforderungen. Schon zum zweiten Mal 
dabei waren sieben Karatekas aus der Gruppe 
«Karate PluS, Altstätten». Um 10 Uhr begrüssten 
Dojo-Leiter Mislim Imeroski und Kujtim Ameti 
die Karatekas sowie Zuschauerinnen und Zu-
schauer. Das Turnier startete dann am Vormittag 
mit den Wettbewerben «Katas» (Kampf vs. virtu-
elle Gegner). Noch vor der Mittagspause konnten 
die Medaillen zu den Kat. «Katas» entgegenge-
nommen werden. In der Mittagspause lud ein le-
ckeres Buffet zum Verweilen ein. Am Nachmittag 
standen Kumite auf dem Programm. Spannende, 
herausfordernde Kämpfe wurden geboten. Nach 
den Rangverkündigungen in Kumite ging der 
gelungene Anlass am späteren Nachmittag mit 
Applaus zu Ende. Ein Dank an die Schiedsrich-
ter, ebenso an die Coachs Pia, Mario und Amelie. 
Danke auch an Niki für den super PC-Support 
sowie an das ganze Mittagsbuffet-Team und allen 
Helferinnen und Helfern.� Mislim Imeroski

BAUGESUCHE

Die rechtsverbindlichen amtlichen Publikationen 
der Gemeinde Flawil werden seit 1. Januar 2020 auf 
der Publikationsplattform des Kantons St. Gallen  
(www.publikationen.sg.ch/amtliche-publikationen) 
veröffentlicht. Die Publikationen erscheinen auf 
freiwilliger Basis weiterhin auch im FLADE-Blatt, 
allerdings ohne Rechtsverbindlichkeit.

Öffentliche Auflage von 26. Januar 2026 bis 
9. Februar 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 153 ff. 
Planungs- und Baugesetz (PBG). Beim Geschäfts-
feld Bau und Infrastruktur (Gemeindehaus, An-
schlagbrett 3.  Stock) kann folgendes Baugesuch 
eingesehen werden:

Fleischfachgeschäft Fürer AG, St. Gallerstrasse 
4, 9230 Flawil; Baugesuch Nr. 7/2026, Umbau 
Backoffice, Anbau Tiefkühlzelle, Anpassung Zu-
gang aussen, Grundstück Nr. 915, Vers.-Nr. 945, 
St. Gallerstrasse 4, Flawil

TODESFÄLLE

Gestorben am 13. Januar 2026 in St. Gallen: Durin, 
Zdenka, von Kroatien, geboren am 31. August 
1945, wohnhaft gewesen in Flawil, Wisentalweg 3. 
Die Abdankung hat bereits stattgefunden.

Gestorben am 15. Januar 2026 in Degersheim: 
Preisig geb. Stalder, Susanna, von Herisau, 
geboren am 10. Juni 1936, wohnhaft gewesen in 
Flawil, mit Aufenthalt im Altersheim Steinegg, 
Kirchweg 8, 9113 Degersheim. Der Abschieds-
gottesdienst findet am Freitag, 30. Januar 2026, 
14.00 Uhr in der evang. Kirche Oberglatt statt. 

Gestorben am 16. Januar 2026 in Flawil: Kellen-
berger geb. Brunschwiler, Rita, von Walzen-
hausen, geboren am 30. Mai 1943, wohnhaft gewe-
sen in Flawil, Giren 1573. Die Abdankung findet 
im engsten Familienkreis statt. 
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Was Anmeldefrist 

Anmeldung Schuljahr 2025/2026, 3. Quartal 25. Januar 2026

Anmeldung Frühlingsferienbetreuung 2026 25. Januar 2026

Der Eisvogel – Vogel des 
Jahres 2026

VEREIN  Der pfeilschnell fliegende «Diamant» 
erfreut das Herz. Meist hört man erst seinen Ruf, 
bevor man ihn fliegend über der Wasseroberflä-
che erspähen kann. Das ganze Jahr über besiedelt 
der Eisvogel mässig schnell fliessende oder ste-
hende Gewässer. So auch bei uns an der Glatt und 
in der Wyssbachschlucht. Die wichtigsten Anfor-
derungen an seinen Lebensraum sind ein reicher 
Kleinfischbestand, klares Wasser und genügend 
Sitzwarten wie Äste, Schilf oder Steine. Im Som-
mer ist er zudem auf ungestörte, offene Steil-
wände als Brutwände angewiesen. Der Schutz des 
Eisvogels und seiner Lebensräume ist dringlich. 
Bestehende Lebensräume und Brutwände müs-
sen unbedingt erhalten werden. Wichtig für den 
Eisvogelschutz ist, dass Lebensräume mit einer 
eigenen Dynamik erhalten bleiben oder neu ge-
schaffen werden.� Christina Lutz

The Little Chevy bei  
Night Music

VEREIN  Das Rezept heisst: Americana à la Ba-
loise – und das Ergebnis schmeckt vorzüglich. 
Aus Rhythm ’n’ Blues, Country, Rock, Folk, Tango 
(!) und Pop kreieren Little Chevy und ihre formi-
dable Truppe ein mitreissendes und eigenständi-
ges Gumbo. Vom ersten Ton an wird klar, dass 
hier eine top motivierte, in allen Genres versierte 
Band am Werk ist, welche sich nicht zuletzt vom 
Gesang her wohltuend vom Durchschnitt abhebt.
Mit Frische, Humor und charmantem Entertain-
ment spielt sich diese Combo garantiert auch in 
dein Herz! 
Die Band tritt am 26. Januar 2026 um 20 Uhr im 
Rössli-Saal in Flawil auf. Reservationen sind un-
ter www.night-music.ch/reservationen möglich. 
� Karl Schefer

Linedance-Abend 
begeisterte

KIRCHE  Am Mittwoch, 14. Januar 2026, fand 
im Rahmen des Begegnungsmosaiks Flawil wie-
derum ein Linedance-Abend statt. Über 40 Per-
sonen, von Geschlecht und Alter her bunt ge-
mischt, hatten sichtlich Spass daran, gemeinsam 
mit anderen in einer Linie zu tanzen und die teil-
weise komplizierten Schrittabfolgen zu lernen. 
Manchmal verlangte das Tempo der Songs uns 
alles ab. Die Überforderung wurde mit einem 
Schmunzeln quittiert und weckte den Ehrgeiz 
und bald klappte es richtig gut.
Eine weitere Gelegenheit, an einem solchen Line-
dance-Abend dabei zu sein, bietet sich am 28. Ja-
nuar 2026. Linedance fördert die Muskulatur, ist 
gut für das Gleichgewicht, die Koordination und 
trainiert das Gedächtnis. Der Abend wird durch 
das Pfarreigremium Flawil ermöglicht und von 
einer erfahrenen Teacherin durchgeführt. Komm 
doch auch!
Der Anlass ist gratis, es ist keine Anmeldung nötig. 
Der zweite Tanzabend findet statt am Mittwoch, 
28. Januar 2026, von 19 bis 21 Uhr im Pfarreizen-
trum Flawil.� Seelsorgeeinheit Magdenau

Hauptversammlung des 
Schwingclubs

VEREIN  An der 58. Hauptversammlung des 
Schwingclubs Flawil gab es einen Wechsel im 
Vorstand sowie ein neues Ehrenmitglied zu ver-
zeichnen. Die 62 Mitglieder vor Ort schlossen die 
Schwingsaison 2025 mit der ordentlichen Haupt-
versammlung im Restaurant Rössli in Flawil ab.
Seit 2018 war Simon Albisser im Vorstand des 
Schwingclubs Flawil tätig. An der Hauptver-
sammlung vom vergangenen Freitag, 16. Januar 
2026, im Restaurant Rössli gab der Waldkircher 
seinen Rücktritt aus dem Vorstand bekannt. Der 
gelernte Elektriker amtete während seiner Vor-
standstätigkeit als Vizepräsident und war in di-
versen Organisationskomitees von verschiedenen 
Anlässen des Schwingclubs Flawil tätig. Der Prä-
sident David Roth konnte Albisser beim Traktan-
dum «Ehrungen» dann auch für seinen grossen 
Einsatz für den Schwingsport in Flawil, unter 
grossem Applaus, in die Garde der Ehrenmitglie-
der aufnehmen.
Als neuer Vizepräsident wurde der 22-jährige 
Bichwiler Dominik Düring in den Vorstand ge-
wählt.� Pascal Schönenberger

V. l.: Präsident David Roth, der neue Vize Dominik  
Düring mit Simon Albisser

Schulergänzende 
Tagesstrukturen
Bitte beachten Sie die Anmeldefrist für das 3. Quartal sowie 
die Frühlingsferien 2026 in den schulergänzenden Tagesstruk-
turen der Schule Flawil. Sind die gewünschten Betreuungs-
plätze fürs 3. Quartal belegt, werden wir Sie informieren. Wir 
werden mit Ihnen nach Möglichkeiten suchen, um die Zeit zu 
überbrücken, bis zur Abdeckung der fehlenden Plätze der nö-
tige Raum und das nötige Personal gefunden sind.

Die detaillierten Unterlagen finden Sie auf der Website 
www.flawil.ch – Bildung – Tagesstrukturen.

Gemeinde Flawil� www.flawil.ch
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IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
fl awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

http://www.flawil.ch
http://blutspende.ch
http://flade-blatt.ch
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Holzofen-Pizzeria
ESCHENHOF FLAWIL
 � Einzige Holzofenpizza in der Umgebung
 � Italienische Spezialitäten
 �Mittagsmenü
 � Genügend Parkplätze

Mo – Fr 11.30 – 14.00 Uhr
 17.30 – 23.00 Uhr
Dienstag Ruhetag
Sa + So ab 17.00 Uhr

Wir freuen uns auf Ihre Reservation! ∙ Tel. 071 393 21 18 ∙ St. Gallerstrasse 73 ∙ 9230 Flawil

Galakonzert der Musikschule Flawil
FLAWIL  Über 30 Konzerte veranstaltet die 
Musikschule Flawil jedes Jahr. Aus dieser Reihe 
ragt eines hervor: An ihrem Galakonzert am 
Mittwoch, 28. Januar 2026, um 19 Uhr im Lin-
densaal zeigt die Musikschule die ganze Viel-
falt ihrer Arbeit.

Das Konzert, das traditionell am Ende des 1. Se-
mesters stattfindet, steht dieses Jahr unter dem 
Motto «traumhaft». Solobeiträge, Bands, Inst-

rumentalensembles und Chöre – insgesamt 120 
Teilnehmende werden auf zwei Bühnen im Lin-
densaal für eine echte Galavorstellung sorgen. 
Als Besonderheit wird dieses Jahr eine Gastfor-
mation mitwirken. Dabei wird – so viel sei ver-
raten – ein ganzes Schulhaus seinen Auftritt ha-
ben! Musikschülerinnen und -schüler und ihre 
Lehrpersonen freuen sich sehr, an dem etwa 
70-minütigen Galakonzert ein grosses Publikum 
in die traumhafte Welt der Musik zu entführen.

Turnshow zum Motto  
«Achtung, fertig, Baustelle»

VEREIN  Am Samstag, 14. März 2026, verwan-
delt sich der Lindensaal in Flawil in eine leben-
dige Baustelle. Unter dem Motto «Achtung, fer-
tig, Baustelle! – Betreten auf eigene Gefahr» lädt 
der STV Flawil zu einer abwechslungsreichen 
Show inkl. Festwirtschaft ein. Mit einem char-
manten Bezug zum laufenden Bauprojekt der 
neuen Turnhalle greifen die Turnerinnen und 
Turner das Thema auf und setzen es kreativ in 
Szene. Teilnehmende aller Altersstufen zeigen 
mit viel Bewegungslust, was in ihnen steckt. Die 
Vorbereitungen in den einzelnen Riegen haben 
bereits begonnen und alle freuen sich auf einen 
wunderbaren Anlass mit vielen Zuschauerinnen 
und Zuschauern. Möchtest auch du mit einem 
Helfereinsatz oder einer Dessertspende mitwir-
ken? – Dann melde dich bei sandra.senn@stvfla-
wil.ch. Tickets sind erhältlich auf www.eventfrog.
ch/stvflawil.� Carmen Bless

Die «Lutz Brothers» in  
der Kirche Feld

KIRCHE  Mit Farbe und Freude ins neue Jahr: 
Der bekannte Dirigent der J. S. Bach-Stiftung 
und sein jazziger Bruder schafften es mühelos, 
das zahlreiche Publikum mit ihren Klängen zu 
begeistern.
Das Konzert wurde augenzwinkernd eröffnet mit 
einer pompösen Orgelversion des Eurovision- 
Signets, in das ein zartes Weihnachtslied verwo-
ben war. Weiter ging’s mit Swing auf Saxofon und 
E-Piano, wo sich schon zeigte, wie gut die Brüder 
harmonierten, aufeinander hörten und sich mu-
sikalisch anfeuerten. 
In bunter Reihenfolge folgten Arrangements 
klassischer Musik, Jazzstandards, alte Schlager, 
Latin Grooves und Tango mit verschiedenen Sa-
xofonen, Flügel, E-Piano, Gesang und Gitarre.
Souverän und humorvoll präsentierte Rudolf, der 
ältere der beiden Brüder, die verschiedenen Stü-
cke, erinnerte sich an seine Verbindung mit Fla-
wil und führte durch das Programm, das die Ins-
trumente jubeln und seufzen und das Publikum 
träumen, nachdenken und lachen liess.
Nach dem tosenden Applaus und den Zugaben 
offerierte die Kirche den erquickten Seelen einen 
köstlichen Apéro, der auch die Körper sättigte 
und zu angeregten Gesprächen im neu gestalteten 
Teil der Kirche einlud. Ein guter Beginn für 2026!
� Christof Hotz

Himmlische Schlager im 
«Steinbock»

VEREIN  Einmal im Jahr verwandelt sich das 
Restaurant Steinbock in Flawil zum Schlager-
Himmel. Am 31. Januar 2026 ist es wieder so weit. 
Unter dem Patronat der Kulturvereins Touch kre-
denzt das Team «Orbiter ’72» deutsche und engli-
sche Ohrwürmer und Schlager-Knaller rund um 
die frühen 70er-Jahre. Auf den Vinyl-Singles von 
DJ Rip Fossil sind unter vielen anderen mit von 
der Partie die Evergreens von Conny, Udo, Chris, 
Wencke, Mary, Les Humphries, Peggy, Rex, Rita, 
den Beach Boys, Lords, Sweet und vielen anderen 
Gottheiten vergangener Schlager-Zeiten. Ange-
sagt ist ein emotional lockerer Abend zum Fröh-
lichsein, zum Mitsingen, Schunkeln, Tanzen. 
Schlagerklamotten erlaubt. Die Steinbock-Kü-
che resettet die Siebzigerjahre bereits ab 18 Uhr 
mit zeittypischen Pastetli. Eine Reservation wird 
empfohlen. � Dani Müller

70er-Schlager für Kehlen, Herzen und Hüften im 
Restaurant Steinbock Jetzt Gönnerin oder 

Gönner werden



Die Seelsorgeeinheit Magdenau besteht aus 
den Pfarreien Niederglatt, Flawil, Wolfertswil 
und Degersheim.

Für die musikalische Gestaltung von Gottes-
diensten suchen wir 

Organistin / Organist
(Eintritt ab sofort und Einsätze nach Vereinbarung)

Ihre Aufgabenbereiche
▪ Begleitung und Mitgestaltung von Sonntags- und 

Feiertagsgottesdiensten
▪ Begleitung von Abdankungsfeiern an Werktagen
▪ Einsätze primär in den Pfarreien Flawil und Niederglatt, 

vereinzelt auch in Wolfertswil und Degersheim
▪ Musikalische Gestaltung der Feiern in Zusammenarbeit mit 

dem Pastoralteam

Sie bringen mit
▪ Fundierte musikalische Ausbildung
▪ Ideenreichtum und Innovationsbereitschaft
▪ Gestaltungsfreude für liturgische Feiern
▪ Offene, teamfähige Persönlichkeit
▪ Verständnis und Vertrautheit mit der römisch-katholischen 

Liturgie erwünscht

Wir bieten
▪ eine vielseitige Tätigkeit in einer fortschrittlichen 

Kirchgemeinde
▪ freier Zugang zu unseren Orgeln für das Üben
▪ eine zeitgemässe und moderne Infrastruktur
▪ fortschrittliche Anstellungsbedingungen und Entlöhnung

Für weitere Informationen wenden Sie sich an 
Pascal Bossart, Geschäftsführer
E-Mail pascal.bossart@se-ma.ch, Telefon 071 393 47 47

Ihre schriftliche Bewerbung richten Sie bitte per E-Mail an den 
Geschäftsführer.

Kath. Kirchgemeinde Region Flawil-Degersheim
Pascal Bossart, Geschäftsführer
Enzenbühlstrasse 20, 9230 Flawil
E-Mail bewerbungen@se-ma.ch

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung.

www.se-ma.ch

52. SC Steinemann52. SC Steinemann
HALLENTURNIERHALLENTURNIER

24. Januar 2026
Botsberghalle Flawil

familien-, Firmen- 

Wenn ihr an mich denkt, seid nicht traurig.
Erzählt von mir und lacht. Lasst mir einen Platz zwischen Euch
so wie ich ihn im Leben hatte.

Traurig, aber dankbar, verbunden mit vielen schönen 
Erinnerungen, nehmen wir Abschied von unserer lieben 
«Mamä», Schwiegermutter, Oma, Omama, Schwester,
Schwägerin, Tante, Gotte

Susanna Preisig-Stalder
10. Juni 1936 – 15. Januar 2026

Nach einem reich erfüllten Leben konntest Du friedlich einschlafen. Wir sind 
dankbar für die gemeinsame Zeit. Wir vermissen Dich sehr. 

In liebevoller Erinnerung:

Vreni und Heinz Mürdter-Preisig
Uschi und Hampi Meier-Preisig
Hans Preisig
Heinz und Irene Preisig-Schlierenzauer
Kurt und Wilaiwan Preisig-Rungrueang
Susanna und Erwin Schweizer-Preisig
Rolf Preisig
Enkelkinder und Urenkelkinder
Verwandte und Bekannte

Trauerzirkulare werden keine versandt.

Abschied: Freitag, 30. Januar 2026 um 14.00 Uhr in 
der evang. Kirche Oberglatt

Beisetzung: Die Asche wird an einem Ort, den Mamä geliebt hat, 
ihre letzte Ruhe finden.

Traueradresse: Susanna Schweizer, Hammer 1471, 9231 Egg-Flawil

Anstelle einer Blumenspende unterstütze man eine wohltätige Organisation
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«Mach mal Pause» – Generationenzmorge in Flawil
Die Feiertage sind vorbei, der Alltag hat uns wie-
der. Termine, Verpflichtungen, volle Köpfe  – 
manchmal wird alles zu viel. Genau dann brauchen 
wir einen Ort, an dem wir durchatmen können. 
Einen Moment, in dem wir nichts leisten müssen. 
Dazu lädt die ref. Kirchgemeinde Flawil herzlich 
ein: zum Generationenzmorge am Sonntag, 25. Ja-
nuar 2026, um 9 Uhr im Lindensaal. Der Morgen 
steht unter dem Motto «Mach mal Pause!». 
Wir starten gemeinsam mit Musik und einem 
kurzen Impuls, der ermutigt, neue Kraft zu 
schöpfen. Danach gibt es ein feines Frühstück 
und viel Zeit für Begegnung. Anschliessend hö-
ren wir die Geschichte von Elia am Bach Kerit. 
Elia war erschöpft und brauchte eine Pause. Und 
Gott sagt zu ihm nicht «Streng dich an!», son-

dern «Ruh dich aus. Ich sorge für dich.» Eine 
stärkende Erinnerung, auch für unseren Alltag.

Verschiedene Posten laden zum Entdecken ein. 
Für alle Generationen ist etwas dabei: Raben fal-
ten, Mosaike legen, Tee mischen, Pixelanhänger 
gestalten, Gesellschaftsspiele spielen oder einfach 
nur lesen, zur Ruhe kommen, Kraft schöpfen in 
der Stille. Jede und jeder wählt, was guttut. 
Zum Abschluss treffen wir uns zum gemeinsamen 
Lottospiel. Dafür bringen alle Besuchenden etwas 
mit, das sie zu Hause nicht mehr brauchen. Viel-
leicht hat aber ja jemand anderes Freude daran! 
Bis zum 23. Januar 2026 kann man sich auf der 
Website der reformierten Kirchgemeinde anmel-
den. Kommen Sie vorbei, bringen Sie Familie, 
Freunde und Nachbarn mit. Gönnen Sie sich eine 
Pause vom Alltag. Wir freuen uns auf Sie! 
� Christina Egli,  
� Reformierte Kirchgemeinde Flawil

� Christina Egli, bearbeitet mit KI

Sonntag, 25. Januar
09.30	 Gottesdienst mit Missions-

spende, Thema: «In der 
Gottesfurcht wachsen». 
Gleichzeitig separate 
Gottesdienste für Kinder

Livestream unter: 
www.fcgf.ch/predigten

Besuchen Sie uns – Sie sind
herzlich willkommen.
Waldau 1 (Habis-Areal)
Telefon 071 393 91 91

www.fcgf.ch

Sonntag, 25. Januar
10.00	 Antrittsgottesdienst von 

Kurt Märschel, im  
Anschluss Kirchenkaffee

Riedernstrasse 13, Tel. 071 951 51 47

www.emk-flawil.ch

Samstag, 24. Januar
09.30	 Haus Meise: Prisma
Sonntag, 25. Januar
09.00	 Lindensaal: «gemeinsam-

zeit» – Generationen
zmorge mit Lotto 
Pfrn. Christina Egli und 
Religionslehrpersonen 
Infos und Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

Dienstag, 27. Januar
11.00	 Meditationsraum: Stille  

und Gebet
11.30	 Zwinglisaal: Mittagstreff 

Anmeldung bis spätestens 
Montag, 26. Januar, 11 Uhr, 
Tel. 071 394 90 50

Mittwoch, 28. Januar
09.30	 Meditationsraum: Baby-

Klänge – Eltern-Baby- 
Singen Anmeldung unter 
www.ref-flawil.ch

18.30	 Meditationsraum: Bibel to 
go, Pfrn. Sabine Gritzner

Donnerstag, 29. Januar
19.00	 Kath. Kirche, Kapelle: 

Flawiler Friedensgebet
Freitag, 30. Januar
17.00	 Haus Meise: Jugendlounge 

der Mittelstufe bis 19.30 Uhr 
– Fasnacht – Verkleidung

www.ref-flawil.ch

Freitag, 23. Januar, Flawil
15.00	 Krankensalbungs-Gottes-

dienst in der Kirche
Samstag, 24. Januar, Degersheim
17.30	 Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Januar, Wolfertswil
08.45	 Eucharistiefeier
Sonntag, 25. Januar, Flawil
10.15	 Eucharistiefeier
	 mit Livestream über www.
	 se-ma.ch/videoimpulse

FLAWIL

Begegnungsmosaik – Linedance
Mittwoch, 28. Januar, um 19.00 Uhr 
im Pfarreizentrum
Ein Gruppentanz, bei dem wir in 
Reihen einfache Schrittfolgen zur 
Musik tanzen – ganz ohne Partner. 
Im Mittelpunkt stehen der Spass an 
der Bewegung, die Musik und das 
gemeinsame Erlebnis. Eine Anmel-
dung ist nicht nötig.

Ökum. Friedensgebet
Donnerstag, 29. Januar, um 19.00 Uhr 
in der Kapelle

DEGERSHEIM

Spieltreff
Montag, 26. Januar, um 9.00 Uhr 
mit Mütter- und Väterberatung im 
Pfarreiheim

Gottesdienste im Kloster Magdenau
Die Eucharistie (Heilige Messe) wird 
sonntags um 9.30 Uhr gefeiert. An 
Werktagen findet sie um 8.00 Uhr 
statt; donnerstags ist sie mit der Ves-
per um 17.00 Uhr verbunden. 
(Änderungen vorbehalten; siehe 
Monatsplan auf der Website www.
kloster-magdenau.ch)

www.se-ma.ch

Freitag, 23. Januar
19.15	 2gether – Kinder- und 

Jugendtreff 4. bis 6. Klasse
Sonntag, 25. Januar
09.40	 Gottesdienst mit Pfarrer 

Kurt Witzig; anschliessend 
Kirchenkaffee

Dienstag, 27. Januar
09.30	 Gottesdienst im Tertianum 

Feldegg

www.ref-degersheim.ch

http://www.fcgf.ch/predigten
http://www.fcgf.ch
http://www.emk-flawil.ch
http://www.ref-flawil.ch
http://www.ref-degersheim.ch


Raiffeisenbank Flawil-
Degersheim-Mogelsberg-Oberuzwil

Mehr Winter für Sie – mit MemberPlus
Winterzeit ist Erlebniszeit – und mit MemberPlus wird sie 
noch schöner. Als Raiffeisen-Mitglied mit aktivem Member-
Plus-Status profitieren Sie von Vorteilen, die Ihre Freizeit 
bereichern und Ihren Alltag attraktiver machen. Ob auf der 
Piste, beim Wellness oder bei kulturellen Highlights: Wir 
machen den Winter für Sie unkomplizierter und preiswerter. 
Und das ist erst der Anfang.

Jetzt den Winter geniessen
Skipässe günstiger, Bergbahnen zum Spezialpreis, Wellness-
Angebote für entspannte Tage – mit MemberPlus sparen Sie 
bei Erlebnissen, die Freude machen. Alle Vorteile finden Sie 
online, übersichtlich und jederzeit verfügbar. So wird aus 
einem Ausflug in den Schnee ein Highlight, das Sie sich 
leicht gönnen können. Und das Beste: Die Angebote sind 
schweizweit verfügbar, damit Sie Ihre Lieblingsziele flexibel 
auswählen können. Egal ob ein spontaner Skitag, ein 
gemütliches Wochenende in den Bergen oder ein entspan-
nender Wellness-Tag – Sie entscheiden.

Mehr als Winter: Ihre Vorteile das ganze Jahr
MemberPlus begleitet Sie nicht nur durch die kalte Jahres-
zeit. Auch im Frühling, Sommer und Herbst profitieren Sie 
von attraktiven Angeboten – von Rabatten auf Hotels, 
Ferienwohnungen und Mietwagen über vergünstigte Tickets 
für Konzerte, Theater und Ausstellungen bis hin zu Vorteilen 
bei Freizeitaktivitäten. So wird aus Ihrer Mitgliedschaft mehr 
als Banking – es wird ein Plus für Ihr Leben.

Ihr Zugang zu besonderen Momenten
MemberPlus bedeutet: Mehr erleben, weniger bezahlen. Ent-
decken Sie jetzt alle Angebote und sichern Sie sich Ihre 
Vorteile: www.memberplus.ch

Gönnen Sie sich besondere Momente – mit Vorteilen, die 
nur Raiffeisen-Mitglieder haben. Weil Winter mehr ist als 
Schnee: Es sind die Erlebnisse, die bleiben. 
Und mit MemberPlus geniessen Sie diese das 
ganze Jahr.

Lieblingsvorteile.
Was uns ausmacht:

Zum MemberPlus-Portal

Inserat
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«Draussenschule»
Natur, Mensch, Gesellschaft – diese Themen 
umfasst der NMG-Unterricht. Die 2. Klasse 
von Julia Karer im Schulhaus Enzenbühl ver-
legt dafür einmal wöchentlich den Unterricht 
nach draussen. Die «Draussenschule» bietet 
viel Platz für Kreativität und allerlei Ent
deckungen.
� Fotos: Julia Karer



Die Kindertagesstätte Kieselstein bietet eine sorg-
fältige, nach fundierten pädagogischen Kenntnis-
sen ausgerichtete, familienergänzende Betreuung 
für Kinder an. In einer Atmosphäre von Geborgen-

heit und Vertrauen werden in einer altersdurchmischten Gruppe 
sechzehn Kinder betreut, begleitet und unterstützt.

Bist du so mutig wie Pippi Langstrumpf, so ausdauernd 
wie Ronja, die Räubertochter, und fantasievoll 
wie Globi? Dann bist du genau richtig bei uns!

Wir suchen per sofort oder nach Vereinbarung eine motivierte 
und kompetente Persönlichkeit als

Pädagogische Fachperson 
 EFZ (Fachrichtung Kinderbetreuung)

80 bis 100 Stellenprozente

Folgende Aufgaben warten darauf, von dir in Angriff genommen 
zu werden:
• Betreuung, Pfl ege sowie altersgerechte und individuelle 

 Förderung der Kinder 
• Verantwortung der altersdurchmischten Kindergruppe
• Planung und Durchführung des Gruppenalltags 
• Elternarbeit
• Ausführung von hauswirtschaftlichen Tätigkeiten
• Mitarbeit bei Eltern- und Kinderanlässen

Für diese selbstständige und vielseitige Tätigkeit wünschen wir 
uns von dir:
• Ausbildung als Fachfrau/Fachmann Betreuung EFZ 

 (Fachrichtung Kinderbetreuung)
• Liebevollen, empathischer und authentischen Umgang mit 

den Kindern
• Ausgeprägte Kommunikationsfähigkeiten und Flexibilität
• Kreativität und Organisationsgeschick

Bist du motiviert und interessiert, diese wichtigen Tätigkeiten zu 
übernehmen und bringst die gewünschten Anforderungen mit? 
Dann warten interessante Aufgaben, ein kleines eingespieltes 
Team und attraktive Anstellungsbedingungen auf dich.

Deine Fragen zur freien Stelle beantwortet dir unsere Leiterin 
Kinderbetreuung, Deborah Clemente (071 372 07 10 oder 
kita.kieselstein@degersheim.ch) sehr gerne.

Hast du Interesse? Wir freuen uns auf deine elektronische Be-
werbung an personal@degersheim.ch.
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Spezielle Öffnungszeiten
vom 24. Jan. - 01. Feb. 2026

SportwocheSportwoche

Samstag, 24. Jan. 
Dienstag, 27. Jan. 
Mittwoch, 28. Jan. 
Samstag, 31. Jan. 

  09:00 - 11:00 Uhr
  18:00 - 20:00 Uhr
  16:00 - 18:00 Uhr
  geschlossen         

Ab Dienstag, 03. Februar 2026 gelten
wieder die gewohnten Ausleihzeiten.

Feldeggstr. 1
+41 71 371 38 60

|  biblioludo@degersheim.ch
|  www.bvsga.ch/degersheim      
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Pufferstreifen werden eingehalten
DEGERSHEIM  Die Kontrolle über die Einhal-
tung der Abstände beim Ausbringen von 
Gülle, Mist und Pflanzenschutzmitteln im Jahr 
2025 hat keine Verstösse zutage gefördert. 
Sämtliche kontrollierten Betriebe haben die 
rechtlichen Vorgaben eingehalten.

Wenn Gülle oder Pflanzenschutzmittel in Gewäs-
ser oder Moore gelangen, sind Fische und andere 
Wasserlebewesen gefährdet. Zudem bleibt das 
Gewässer für lange Zeit vergiftet. Auch in ande-
ren wichtigen Lebensräumen für Wildpflanzen 
und Kleintiere wie Uferbereiche, Waldrändern 
oder Hecken hat Dünger nichts verloren. Des-
halb müssen beim Bewirtschaften von Landwirt-
schaftsland die Abstände zu Gewässern, Hecken, 
Feld- und Ufergehölzen oder Waldrändern einge-
halten werden. Wer innerhalb dieser sogenann-
ten Pufferstreifen gegen die Düngevorschriften 
verstösst, nimmt Bussen und Kürzungen von 
Direktzahlungen in Kauf. Für die Kontrolle der 
Pufferstreifen sind die Gemeinden zuständig. 
Der Gemeinderat Degersheim hat mit der spezi-

alisierten Kontrolldienst KUT AG eine Vereinba-
rung zur Ausführung der Kontrollen abgeschlos-
sen. Diese hat nun ihren Kontrollbericht für das 
Jahr 2025 vorgelegt. Der Gemeinderat ist erfreut 
darüber, dass bei allen kontrollierten Betrieben 
in der Gemeinde Degersheim keine Mängel fest-
gestellt wurden. Ihm ist es jedoch ein Anliegen, 
dass nicht nur Landwirtschaftsbetriebe einen 
vorsichtigen Umgang mit Düngermitteln und 
Herbiziden pflegen. Auch im Privatbereich sollte 
die Anwendung solche Mittel nur zurückhaltend 
und gemäss Anweisung erfolgen.

Sämtliche kontrollierten Landwirtschaftsbetriebe 
haben die Abstandsvorgaben eingehalten.

Französischunterricht im Höfli  
Food & Lounge
DEGERSHEIM  Im Rahmen des Französisch-
unterrichts durfte die Klasse 6b mit den Lehre-
rinnen Martina Gämperli und Victoria Forrer 
einen besonderen Nachmittag im Höfli Food & 
Lounge erleben. 

Gemeinsam mit drei Profis bereiteten die Schü-
lerinnen und Schüler verschiedene französische 
Spezialitäten zu, kochten und richteten diese 
an. Das anschliessende Buffet liess keine Wün-

sche offen: Von feinen Amuse-Bouches über 
Coq au Vin und Schnecken bis hin zur berühm-
ten Mousse au Chocolat war alles vertreten. Der 
Nachmittag bot nicht nur einen spannenden Ein-
blick in die französische Küche, sondern auch in 
die verschiedenen Berufsfelder. Die Klasse 6b 
bedankt sich herzlich bei Emilio, Nicole, Christa 
und Nelly für die beeindruckende Vorbereitung 
und den gelungenen Nachmittag.

Die Kinder der Klasse 6b bereiteten im Höfli Food & Lounge französisches Essen zu.

BAUBEWILLIGUNGEN DEZEMBER 

Folgende Bauprojekte wurden im Dezember 2025 
vom Gemeinderat Degersheim bewilligt:

Bauherrschaft: Willi und Camela Gmür, Haupt-
strasse 101, 9113 Degersheim Grundeigentü-
mer: Wili und Camela Gmür, Hauptstrasse 101, 
9113 Degersheim Bauvorhaben: Ersatz Sitzplatz-
überdachung und Verbreiterung der Zufahrt beim 
Einfamilienhaus Assek. Nr. 229 Standort: Grund-
stück Nr. 378, Hauptstrasse 101, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Grob Kies AG, Oberer Flooz, 
9620 Lichtensteig Grundeigentümer: Werner 
Britt, Tal 653, 9113 Degersheim, Grob Kies AG, 
Oberer Flooz, 9620 Lichtensteig (Baurecht) Bau-
vorhaben: Neubau Materialboxen für RC-Ma-
terial Standort: Grundstück Nr. 903, Baurecht 
Nr. 945, Tal 1404, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Stefan Oberholzer, Bubental 939, 
9320 Flawil Grundeigentümer: Stefan Ober-
holzer, Bubental 939, 9320 Flawil Bauvorhaben: 
Abbruch Schopf/Pferdestall Assek.-Nr. 934 und 
Neubau Legehennenstall mit Wintergarten und 
Ponybox mit Laufhof Standort: Grundstück 
Nr. 1231, Buebental 939, 9230 Flawil 

Bauherrschaft: Stefan Oberholzer, Bubental 939, 
9320 Flawil Grundeigentümer: Stefan Ober-
holzer, Bubental 939, 9320 Flawil Bauvorhaben: 
Innerer Umbau Rindviehscheune Assek.-Nr. 940 
von Anbinde- zu Laufstall Standort: Grundstück 
Nr. 1231, Bubental 939, 9230 Flawil 

Bauherrschaft: Stefan und Katharina Schläpfer- 
Bollhalder, Obergampen 540, 9113 Degers-
heim Grundeigentümer: Stefan und Katharina 
Schläpfer-Bollhalder, Obergampen 540, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Errichtung Luft-Wasser- 
Wärmepumpe beim Wohnhaus Assek.-Nr. 540 
Standort: Grundstück Nr. 1401, Obergam-
pen 540, 9113 Degersheim

Bauherrschaft: Simon und Patricia Wohler, Feld-
strasse 37, 9113 Degersheim Grundeigentümer: 
Simon und Patricia Wohler, Feldstrasse 37, 9113 De-
gersheim Bauvorhaben: Ersatz Gasheizung im 
Einfamilienhaus Assek.-Nr. 299 Standort: Grund-
stück Nr. 400, Feldstrasse 37, 9113 Degersheim

ZIVILSTANDSNACHRICHTEN

Hier werden die aktuellen Zivilstandsnachrichten 
der Gemeinde Degersheim aufgrund von Mutatio-
nen im Einwohnerregister durch das Einwohner
amt publiziert. Bitte beachten Sie,
•	 dass die Publikationen aus datenschutzrechtli-

chen Gründen unvollständig sein können und
•	 dass nur Mitteilungen von in Degersheim 

wohnhaften Personen hier publiziert werden.

Todesfall
Gestorben am 11. Januar 2026 in St. Gallen SG: 
Akermann «Urs» Paul, von St. Gallen SG, geboren 
am 1. April 1957, wohnhaft gewesen in 9113 De-
gersheim, Rosenstrasse 12. Die Abschiedsfeier hat 
bereits im Familienkreis stattgefunden.
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Schlachtlokal Hintertschwil
Grüenaustrasse 10
9113 Degersheim

Tel 071 371 12 49

Öffnungszeiten:
Donnerstag 13 – 17 Uhr
Freitag 7 – 18 Uhr
Samstag 7 – 12 Uhr

Das Team der Kundenmetzgerei Krucker freut sich 
auf Ihren Besuch.

Wir suchen dich!

80 - 100%

Per April 2026 oder nach Vereinbarung. 
Infos und Stellenbeschrieb unter
www.kappeler-gartenwelt.ch

Kappeler Gartenwelt GmbH
Niederuzwil | 071 950 25 65
kappeler-gartenwelt.ch

GärtnerIn FA
Garten- und Landschaftsbau

Job mit 
Entwicklungs-

potenzial!

Viel Arbeit für die Degersheimer Chronisten
DEGERSHEIM  Die Degersheimer Chronik-
stube darf auf ein spannendes und abwechs-
lungsreiches Jahr zurückblicken. Besonders 
erfreulich ist das grosse Interesse, das die Be-
völkerung gegenüber der Arbeit der Chronis-
ten zeigt. Silvan Locher, Hanspeter Indermaur 
und Leo Kessler berichten gleich selbst von 
den Höhepunkten des vergangenen Jahres.

Jubiläum katholische Kirche
Im vergangenen Jahr haben wir uns anlässlich des 
100-Jahre-Jubiläums der Jakobuskirche intensiv 
mit der Geschichte der Kirchenbauten im Dorf-
zentrum befasst. Zusätzlich haben wir die gros-
sen Schaufenster an der Hauptstrasse mit Bildern, 

Texten und Gegenständen aus dem Dachstock der 
katholischen Kirche gestaltet. Auf drei doppelsei-
tigen Tafeln im Kircheninnern haben wir eben-
falls auf die Baugeschichte hingewiesen. Auch 
haben wir an drei Tagen öffentliche Führungen 
angeboten, die sehr gut besucht waren.

Lesung Isidor Grauer
Besonders interessant war die Vorbereitung für 
den Anlass «Isidor Grauer – der bedeutende 
Degersheimer Pionier». Nachforschungen in 
den Protokollen des Gemeinderates, im Mu-
seum Sorntal, im Textilmuseum St. Gallen und 
im Dachgeschoss der Villa Grauer brachten ei-
nige neue Erkenntnisse. Der Anlass – vom Bib-

lio-Ludo-Team tadellos organisiert – war schnell 
ausgebucht. Die positiven Rückmeldungen und 
das Interesse weiterer Personen veranlassten uns, 
die Lesung nochmals anzubieten.

Schaufenster-Gestaltung
Glücklich waren wir natürlich, als wir von Brigitte 
Weidmann das Angebot erhielten, die Schaufens-
ter an der Hauptstrasse 73 zu gestalten. Nachdem 
wir einige Zeit «fensterlos» waren, hatten wir da-
mit den perfekten Platz für den Hinweis auf das 
Kirchenjubiläum und für weitere Ausstellungen.

Vielseitig unterwegs
Erstmals bat uns ein Reporter des TVO für eine 
Führung durchs Dorf. Wir begleiteten Lara Wüst 
von der Wiler Zeitung bei einem geschichtlichen 
Rundgang, waren bei den beiden Jubilaren- und 
Jubilarinnenfeiern der Gemeinde im Einsatz, 
referierten bei Klassen- und JahrgängerInnen-
Treffen, schrieben die Texte für die Chronik im 
Toggenburger Jahrbuch, unterstützten einen Stu-
denten bei einer Bachelorarbeit, konnten erstmals 
eine Schulklasse durchs Dorf führen, gaben einem 
Unternehmen Material zu dessen Geschichte und 
durften erneut Bilder und Schriften von Einwoh-
nerInnen entgegennehmen. Für das Jahr 2026 ha-
ben wir bereits wieder verschiedene Anfragen für 
Veranstaltungen – wir bleiben motiviert.Die Lesung über Isidor Grauer war einer der Höhepunkte des Chronistenjahres 2025.
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Neujahrsapéro der SP

PARTEI  Am 9. Januar 2026 trafen sich Mitglie-
der der SP-Sektionen aus Flawil und Degersheim. 
Die St. Galler Stadtpräsidentin Maria Pappa hielt 
ein inspirierendes Referat zum Thema «Nachhal-
tiger Umgang mit finanziellen Ressourcen». Ge-
meinsam wurde erörtert, wie auf die unsoziale 
Verteilung der Sparlast durch die bürgerlich do-
minierten Parlamente auf Kantons- und Staats-
ebene zu reagieren ist. Die beiden SP-Sektionen 
sprechen sich dagegen aus, dass ausgerechnet auf 
die schwächsten Mitglieder der Gesellschaft, wie 
Flüchtlinge oder Behinderte, ein überproportio-
naler Spardruck aufgebaut wird. Die Anwesen-

den nutzten den gemütlichen Abend zum Aus-
tausch und zum gegenseitigen Kennenlernen.
� Balzer Collenberg

Grabräumung Friedhöfe Degersheim und Wolfertswil
DEGERSHEIM  Die Gräber auf den Friedhö-
fen der Gemeinde Degersheim, deren Grabes-
ruhe Ende 2025 ablief, wurden gekennzeich-
net.

Diese Gräber werden im Februar/März 2026 ge-
räumt. Die Angehörigen der Verstorbenen wer-
den gebeten, den Grabschmuck bis spätestens 
31. Januar 2026 zu entfernen und sich an die 
Floristik und Gartenbau Eggenberger AG (Tele-
fonnummer 079 768 93 34) zu wenden, falls ein 

Grabstein übernommen werden möchte. Der 
Gemeinderat verfügt bei der Grabräumung über 
nicht beseitigten Grabschmuck und nicht zur Ab-
holung gemeldete Grabsteine. Ansprüche kön-
nen gemäss den Bestimmungen des Friedhofreg-
lements nachträglich nicht mehr geltend gemacht 
werden. Granitplatten bleiben im Eigentum der 
Politischen Gemeinde. 

Im Februar dieses Jahres erfolgt die Räumung von 
Gräbern, deren Grabesruhe abgelaufen ist.

Kundenmetzgerei in  
Hintertschwil läuft weiter

FIRMA  Die Kundenmetzgerei in Hintertschwil 
ist seit dem 1. Januar 2026 in neuen Händen: 
Nach fünf Jahren engagierter Arbeit verabschie-
dete sich der bisherige Pächter Adrian Klau-
ser und übergab den Betrieb an Silvan Krucker. 
Mit der Übergabe ist der Fortbestand des tradi-
tionsreichen Betriebs an der Grüenaustrasse in 
Hintertschwil/Degersheim gesichert. Die Kun-
denmetzgerei ist bekannt für handwerkliche 
Qualität, Regionalität und persönlichen Kun-
denkontakt. Silvan Krucker wird diese Werte 
auch in Zukunft bewahren und weiterführen. Die 
Kundschaft kann sich weiterhin auf hochwertige 
Fleisch- und Wurstwaren sowie den gewohnten 
Service verlassen.
Die Kundenmetzgerei Krucker hat seit Januar 
2026 die Ladenöffnungszeiten erweitert: Das La-
denlokal ist geöffnet am Donnerstag von 13 bis 
17 Uhr, am Freitag von 7 bis 18 Uhr sowie am 
Samstag von 7 bis 12 Uhr. Das Team der Kunden-
metzgerei Krucker freut sich auf Ihren Besuch.
� Kundenmetzgerei Krucker

Adrian Klauser (links) hat seinen Betrieb an Silvan 
Krucker (rechts) übergeben.

ÖFFENTLICHE AUFLAGE

Öffentliche Auflage von 23. Januar bis 5. Feb-
ruar 2026, Rechtsmittel gemäss Art. 139 Bauge-
setz. Bei der Bauverwaltung kann folgendes Bau-
gesuch eingesehen werden:

Schiess Werner und Marietta, Sanierung 
der Kreuzstöcke beim Einfamilienhaus Assek.-
Nr. 336, Stickerstrasse 15, 9113 Degersheim (be-
reits ausgeführt)

IN ALLE 
HAUSHALTUNGEN 
VON FLAWIL UND 
DEGERSHEIM

Inserate reservationen: 
fl awil@cavelti.ch, 
degersheim@cavelti.ch
Telefon 071 388 81 81

JEDEN FREITAG

«
«

FLADE-
BLATT-TAG

http://flade-blatt.ch
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Das Lösungswort der letzten Ausgabe lautet: TICKET
Alle Auflösungen der Rätsel unter: www.flawil.ch/aktuelles/fladeblatt.html/16 | www.degersheim.ch/DE/26/FladeBlatt.htm oder www.flade-blatt.ch

Der perfekte 
Platz für Ihr

Anzeige 
mit 7 
Buch­
staben

flawil@cavelti.ch | degersheim@cavelti.ch

Sudoku-Lösungen der letzten Ausgabe

Freitag, 8.30 bis 12.00/14.00 bis 18.00 Uhr
Wochenmarkt, vor Gemeindehaus

Freitag, 23. Januar 2026
Der Weihnachtsstern astronomisch gesehen – 
Vortrag von Men Schmidt
Pfarreigremium Flawil
Pfarreizentrum, 19.00 bis 20.30 Uhr

Samstag, 24. Januar 2026
Reparatutti
b’treff Flawil
Bahnhofplatz 4, 9.00 bis 12.00 Uhr

Gin-Erlebnis mit Thomas Bohl
Pfarreigremium Flawil
Drogerie Bohl, 16.30 bis 18.45 Uhr

Fussball im Enzi
Offene Jugendarbeit Flawil
Turnhalle Enzenbühl 19.00 bis 20.30 Uhr

Sonntag, 25. Januar 2026
«gemeinsamzeit» – Generationenzmorge mit Lotto
Evang.-ref. Kirchgemeinde
Lindensaal, 9.00 bis 11.30 Uhr

OpenSunday Flawil
Stiftung IdéeSport
Turnhalle Enzenbühl, 13.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 26. Januar 2026
Little Chevy Band – Konzert von Night Music
Night Music Flawil
Restaurant Rössli, 20.00 bis 22.30 Uhr

Mittwoch, 28. Januar 2026
Galakonzert «Traumhaft»
Musikschule Flawil
Lindensaal Flawil, 19.00 Uhr

Linedance – Begegnungsmosaik
Pfarreigremium Flawil
Pfarreizentrum, 19.00 bis 21.00 Uhr

Danceparty im Rösslisaal
Yvonne & Mario
Restaurant Rössli, 19.30 bis 22.30 Uhr

Donnerstag, 29. Januar 2026
Jass-Treff – Anmeldung erwünscht
Gemeindebibliothek Flawil
Bahnhofstrasse 12 ,14.00 bis 16.30 Uhr

Die Kunst der Glasbläserei
Pfarreigremium Flawil
Firma Büchi, Flawil, 18.00 bis 20.00 Uhr

Freitag, 30. Januar 2026
Kafi Hoch2
Freie Christengemeinde Flawil
Bistro «Hoch2», 9.00 bis 11.00 Uhr

Musikschul-Winterkonzert «Perlen der Klassik»
Musikschule Flawil 
Singsaal Oberstufenzentrum, 18.30 Uhr

Chratzbörschte-Verleihung
Narrenrat Flawil
Gemeindehaus, 19.11 Uhr

Beizenfasnacht
Narrenrat Flawil
diverse Restaurants in Flawil, 20.00 Uhr

Sonntag, 25. Januar 2026
Family Fun Tag
Dreamfactory Degersheim, 10.00 bis 18.00 Uhr

Montag, 26. Januar 2026
Spieltreff mit Mütter- und Väterberatung
FG Degersheim
Kath. Pfarreiheim, 9.00 bis 11.00 Uhr

Mittwoch, 28. Januar 2026
Frauenwanderung
Treffpunkt Bahnhof Degersheim, 13.00 Uhr

DEGERSHEIM

FLAWIL
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